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275 . E . Blatt .Nr .

' y pense .
( Preisgekrönt ) .

Von Robert Wild⸗Queisner .
( Nachdruck verboten . )

Man war beim Deſſert .
Die Diener präſentirten große Schaalen mit Konfekt ,

Knackmandeln und Roſinen ; und Radieschen . Pumpernickel
in dünnen Scheiben , Käſe und goldgelbe Butter machten

gleichzeitig die Runde bei den Hochzeitsgäſten . —

Schon manches Glas batte man heute auf das Wohl des

jungen Paares geleert , welches in der Mitte des in Huf⸗

eiſenform gedeckten Tiſches zwiſchen Eltern und Verwandten

ſaß und ſich ſelig in ' s Auge ſchaute , augenblicklich nur von

dem einen Wunſche beſeelt , endlich einmal dem ganzen Trubel

entfliehen zu können .

Die hohen Fenſter des Saales welche nach dem Garten

zu gingen , waren weit geöffnet , ſo daß die warme würzige
Mafluft ungebindert hereinſtrömen konnte . In dem jungen

Grün der Bäume und Sträucher ſangen die Vögel und die

Sonnenſtrahlen funkelten auf dem Silber der Tafel .

Die Stimmung der Gäſte war ungeheuer animirt . Froh ,

daß endlich die vielen Toaſte ihr Ende erreicht hatten , be⸗

ſchäftigten ſich die einzelnen Paare , welche in bunter Reihe

die lange Tafel umſäumten , mit ſich ſelber , ab und zu von

dem Konfekt naſchend , Mandeln knackend oder das Spitzelas

mit dem perlenden Sekt zum Munde führend .

Letztere Bewegung machte eben der Referendär Udo von

Strachwitz , indem er dabei zu ſeiner Dame , einer hübſchen

Blondine , ſagte :
Ich könnte hier noch ſtundenlang ſitzen . “

Sie nickte lebhaft und ſah ihn dann aufmerkſam mit

ihren großen , hellblauen Augen von der Seite an . Ihr

voller nackter Arm lagnachläſſig auf dem Tiſche und die

kleine Hand deſſelben ſpielte mit einigen Knackmandelſchaalen .

Das blendende Sonnenlicht , das augenblecklich den ganzen

Raum durchfluthete , ließ ihr reiches blondes Haar noch

üppiger , iöre Schultern und Arme noch blendender erſcheinen

nur der aufmerkſame Beobachter hätte den Schatten ſehen

können , der jetzt das niedliche Geſichtchen ' verfinſterte und

dann ebenſo ſchnell wieder verflog , wie er gekommen war .

Warum ſprach Herr von Strachwitz nicht endlich das

entſcheidende Wort ? — Sie hatte ihn von ganzem Herzen

lieb und glaubte entnehmen zu müſſen , daß ſie ihm auch nicht

gleichgültig ſei . Wäre ſie ſonſt ſo oft von ihm zum Kottillon
engagirt oder zu Tiſch geführt worden ? Hätte er noch neulich
ſo verſteckte Anſpielungen gemacht ? — Und nun heute die

Hochzeit! — Udo führte ſie zu Tiſch . — Das war wieder

eine Hoffnung . Eigentlich glaubte ſie , daß er ſchon nach dem
erſten Gange ſprechen würde ; aber ſelbſt beim Braten ſagte

der Referendar noch immer kein diesbezügliches Wort , und

jetzt war man bereits beim Deſſert und keinen Schritt weiter

als am Anfange . Sie konnte ihm doch nicht plötzlich um den

Hals fliegen und ihn auf ſeinen ſtattlichen Schnurrbart küſſen ,

deſſen Haare dabei ſo angenenm prickelm mußten . Hätte ſie

die Gedanken geahnt , welche zu gleicher Zeit Herr von Strach⸗
witz Revue paſfſiren ließ , vielleicht wäre ihre Laune dann

beſſer geweſen .
Üdo hatte heute ſchon wenigſtens fünf Mal das ent⸗

ſcheidende Wort auf der Zunge gehabt , aber immer wieder

war etwas dazwiſchen gekommen . Entweder erſchien der

Diener mit einer neuen Schüſſel , oder ein neuer Toaſt wurde

auf das Brautpaar ausgebracht , oder ſeine Tiſchdame unter⸗

hielt ſich mit einem anderen Herrn . Oenng — es war zum

Verzweifeln . Außerdem hatte eine Erklärung immer ihre

Schwierigkeiten , denn irgend ein unvorhergeſehener Umſtand
fonnte die Sache lächerlich machen , und was dann paſſirte ,

wagte ſich Üdo gar nicht einmal auszumalen . .

Dabei beſchäftigten ſich ſeine Hände damit , die Mandel⸗

ſchalen zu zerbrechen und die Kerne mechaniſch am Rande des

kleinen Tellers zu ordnen .

Plötzlich entfuhr dem Sinnenden ein Laut der Ueber⸗

raſchung und gleichzeitig , während er eine Mandel mit zwei

Kernen zwiſchen den Fingern hielt , ſchoß ihm ein Gevanke

durch den Kopf , ein Gedanke , den er für ganz vortreff⸗

lich hielt . 55
„ Sehen Sie nur , Fräulein Clara — ein Vielliebchen !
„ Wahrphaftig ! “ meinte ſie lächelnd . „ Soll ich Ihnen

agen , was Sie jetzt denken ? “ 5
„ Da Sie es wiſſen , iſt ja meine Bitte ganz unnöthig .

Er reichte ihr einen Kern auf dem Teller hin . Ehe ſie

ihn nahm , fragte ſie :
„ Aber worauf wollen wir unſer Vielliebchen eſſen ? “

„ Auf jey pense natürlich . Sie wiſſen doch , wenn einer

dem andern etwas gibt , muß bei Verluſt des Vielliebchens
Jy pense geſagt werden . “

„ Schön ! — Alſo bon appetit ! “
„ Gleichfalls ! “ lachte der Referendar ,

tern in den Mund ſchiebend .

„ Dann erhob er ſeim Glas und ſtieß mit Clara an⸗ Luſtig
Aitzten ſeine Augen , als er den Kelch zum Munde führte

ind murmelte : „ Ja — ſo muß und wird es glücken 5

Zebn Miuuten ſpäter wurde die Tafel aufgehoben .

Einzelne von den Gäſten umringten nach den üblichen

Zerbeugungen die jungen Eheleute . andere . begaben ſich in

den Garten , um dort unter den grünen Bäumen den Kaffee

zu nehmen .
Es war gegen ſechs Uhr geweſen , als man ſich erhoben

batte , und der Zug , mit dem das junge Paar fahren wohte,
ging bereits um acht Da durfte dann nicht mehr viel Zeit

verloren werden , wollte man den üblichen Brauttanz noch in

aller Rahe ausführen . Und ohne dieſen hätte ja die ganze

Feier keinen rechten Abſchluß erhalten .
Herr von Strachwitz hatte nach Aufhebung der Tafel

tein vorher etwas zerſtreutes und ſchweigſames Weſen voll⸗

ſtändig verloren . Nachdem er ſich von ſeiner Dame getrennt ,

miſchte er ſich unter die Herren , welche es ſich im Neben⸗

timmer bei Kaffee und Cigarren wohl ſein ließen , und er⸗

ſich den Mandel⸗

Geleſeuſte un Jbperbreitetſte Zeiteng in

zählte hier eine Anekdote nach der anderen , ſo daß die ohne⸗

1 ſchon animirten Gäſte gar nicht aus dem Lachen heraus⸗

amen .
* *

*

Das Brautvaar war dem Schwarm der Gäſte entflohen

und letztere amüſirten ſich nun auf eigene Fauſt , ſo gut es

eben gehen wollte . Das Orcheſter intonirte eine luſtige Polka ,

nach dem mehr als zwei Dutzend Paare durch den Saal

flogen , im Nebenraum klangen die Gläſer , man lachte , plau⸗

derte und ſcherzte , verſuchte in humoriſtiſcher Weiſe die

Eltern des jungen Paares zu tröſten , welche ſich in die neue

Situation noch nicht recht finden konnten , und erging ſich in

den gewagteſten Kombinationen über etwaige beute geſchloſſene

heimliche Verlobungen .
„ Ich verſichere Sie , meine Herren “ , ſagte ein Aſſeſſor ,

indem er ſich ſein Vincenez auf die Naſe klemmte , „ wenn

man eine Liebeserklärung im Petto hat , muß man ſie bis

auf einen Hochzeitstag verſchieben . “

„ Und warum ? “ fragte man im Chorus .

„ HGanz einfach ! — Das weibliche Gemüth iſt dann weich

wie Wachs und derartigen Worten durchaus zugänglich .

Man ſieht das junge glückſtrahlende Paar und wünſcht im

Stillen , in gleicher Lage zu ſein . Man ſpricht faſt nur von

Verloben und Heirathen , von Liebe und Geliebtwerden —

na , und dies Spiel mit dem Feuer iſt manchmal gefährlich .

Die jungen Damen ſind gerührt und ſehnen ſich nach einem

beſtimmten Etwas — na , Sie wiſſen ja — und ſelbſt der⸗

jenige Mann , welcher eigentlich noch nie an ' s Heirathen ge⸗

dacht hat , kann von der augenblicklichen Situation fortgeriſſen

werden . Vor ſich den perlenden Wein , neben ſich zwei gluth⸗

volle Augen , dazu luſtige Muſik — genug , das iſt das

Terrain , in dem Amor ſchon die größten Triumphe ge⸗

feiert hat . “

„ Sie werden wahrhaftig noch poetiſch, “ meinte ein älterer

Herr in ironiſchem Tone .

„ Warum denn ? — Im Grunde hat die ganze Geſchichte

doch furchtbar viel Proſa . Immer daſſelbe — Rauſch und

Katzenjammer ! Schade , daß dieſe beiden Dinge ſo unzer⸗

trennlich find . Sehen Sie zum Beiſpiel Herrn von Strach⸗
witz ! Vor dem Diner war er zerſtreut und ſchweigſam ,nach
demſelben luſtig und guter Dinge . Welche logiſche Folgerung

kann man daraus ziehen ? — Ich ſehe es an Ihren verſtänd⸗

nißinnigen Mienen , meine Herrn , daß Sie mich begriffen

haben . Habet , habet ! — Hennen Sie das berühmte Wort

mit der ſchwerwiegenden Bedeutung aus grauem Alterthum ?

Jetzt hat er ſie ! — Sie tanzen Beide — da — dieſer Blick

— dieſes Augenſpiel — bin ich mit meiner Behauptung im

Unxrecht ? “
Die Andern ſtimmten bei und lachten .

ganze Schwarm in ' s Nebenzimmer , wo

echtes Bier aufgelegt hatte .

Strachwitz hatte keine Ahnung von dem , was man über

ihn ſprach . Ganz andere Gedanken wirbelten ihm durch den

Kopf , und der Aſſeſſor würde ein ſohr verblüfftes Geſicht ge⸗

macht haben , wenn er die Wahrheit erfahren hätte . —

Der Tanz war zu Eade .
„ Wie heiß es hier iſt, “ meinte Clara , als ÜUdo ſie auf

ihren Platz führte .
„ So kühlen wir uns draußen etwas ab ! “

„ Meinen Sie nicht , daß die Temperatur —“

„ Ich beſorge Ihnen ein Tuch ! — Da ſehen Sie , die

anderen Damen gehen ſchon voran . Oder fürchten Sie ſich

etwa — —“

Sie ſchüttelte lächelnd mit dem Kopf .

Als beide in den parkartig gelegenen Garten kraten

lagerten zwiſchen den Bäumen bereits tiefe Schatten . Es

war die Stunde ,wo die Dämmerung eingetreten iſt und die

Nacht doch noch nicht kommen will . Kein Wölkchen unterbrach
das durkle Blau des Abendhimmels , an dem bereits einzelne

Sterne aufblitzten . Die Spitzen der Bäume zeichneten ſich

ſchärfer gegen den Hintergrund ab , die Blumen dufteten üp⸗

piger und jeder Laut tönte in der Stille deutlicher .

Und immer weiter verloren ſich beide in den dunklen

Gängen . Jeder ſpürte etwas von dem holden , berauſchenden
Zauber , der in dieſer Stunde des Menſchen Herz gefangen

nimmt ; und während man von den gleichgültigſten Dingen

plauderte , zitterte doch auf beider Lippen nur eine einzige

Frage , auf die man beglückende Antwort erwartet .

Sie ſtanden jetzt auf einem kleinen Platz, den hochragende
Stämme und dichtes Gebüſch bildeten Ein heller Streifen

am weſtlichen Horizont , der durch das friſche Grün der Bäume

ſchimmerte , zeigte die Stelle , wo die Sonne vor Kurzem zur

Raſt gegangen war . Es herrſa te hier eine ſo tiefe , heimliche
Stille , daß ſelbſt das ſchwach herüber dringende Geräuſch der

ſich amüſirenden Gäſte , und die Töne des Walzers , welchen

das Orcheſter eben ſpielte , nicht ſtörend wirkte .

Clara hatte ſich an einen Baumſtamm gelehnt , während

Udo mit klopfendem Herzen neben ihr ſtand , und ein unter⸗

wegs gepflücktes Blatt zwiſchen den Fingern . zerdrückte.
Wie ſchön ſie in dieſem Augenblicke ausſah ! Das Tuch

war ihr halb von den Schultern geglitten , und die weiße

Haut leuchtete im Dunkeln , wie der Marmor einer Statue
zwiſchen friſchem Grün . — Udo blickte der Geliebten verſtoh

len in ' s Geſicht und ſah , wie die blauen Augen träumend

in ' s Weite ſtazrten , ſab , wie plötzlich ein Lächeln über die

ſchönen Züge huſchte und die friſchen Lippen ſich öffneten , als

wollten ſie endlich das erlöſende Wort ſprechen .

„Jetzt oder nie! dachte er , legte den rechten Arm lang⸗

ſam um ihren Leib , zog ſie dann pötlich an ſich und drückte

einen langen , heißen Kuß auf die rothen Lippen .

„ Ach — was iſt — o — Du murmelte ſie halb

glücklich , balb erſchrocken , indem ſie verwirrt das Haupt

neigte .
„ Verloren — verloren ! “ jubelte Udo , indem er die bieg⸗

jame Geſtalt feſter an ſich zog . „ Ich gab Ihnen ein Kuß ,

müſſen
hätten nach unſerer Verabredung jy pense ſagen

müſſen .

Dann zog der
man ein Fäßchen

—

Maunßheim und Amgebung .

ſämmtlich in Mannheim .

Sonntag , 2 . November 1890 .

— — — — — — — — — —

„ Ich muß — Ihnen — alſo — — alſo — etwas ſchenken ?“

flüſterte ſie tonlos .

„ Ja — das müſſen Sie, “ entgegnete er tief athmend.
„ Und ich bitte Dich nur um eins , Clara ! — Schenke mir

Dein Herz — willſt Du ? “

„ Ach — das gehört Dir ſchon ſo lange ! “

Zärtlich ſchmiegte ſie ſich an ihn und erwiderte ſeine
ſtürntiſchen Ließkoſungen , während der Abendwind leiſe in den

Wipfeln und das Heimchen im Graſe zirpte.
Endlich machte ſie ſich ſanft aus ſeiner Umarmung los

und meinte in ſchelmiſchem Tone :

„Eigentlich haſt Du auch verloren , Udo! “
„ Warum denn ? “

„ Nein — haſt Du nicht gefühlt , daß ich — 7 Deinen
Kuß erwiderte ? Du erhielteſt alſo ebenfalls etwas von mir

und vergaßſt , jy peuse zu ſagen , nicht wahr ? “

Strachwitz mußte lachen .
Was ſoll ich Dir alſo

„Eigentlich haſt Du Recht.
ſchenken ? “ 5 5 5

„ Daſſelbe ,
wasDu von mir forderteſt — Dein Herz —

Deine Liebe , Udo ! “

„ Aber wie kann ich Dir Dinge geben , welche ich längft

nicht mehr beſitze, “ lächelte er glücklich .
„ Dann ſind wir alſo quitt — wie 2255
„ Da wir Beide verloren haben — ja !

Sie ſchlang ihre Arme um ſeinen Hals und flüſterte

zärtlich :
„ Und Du wirſt nie vergeſſen ,

hört ?“
„ Jy penge, “ ſagte er feierlich , „ y pense — meine ſüße,

kleine Braut ! “

daß mein Herz Dir ge⸗

Acſienbrauerki Tidwigshaſenu. Ah.
Die diesjährige ordentliche General⸗Verſammlung

findet am

Samſtag , den 15 . November ,
Vormittags 11 Uhr , im Lokale der Geſellſchaft dahier , ſtatt ,

Tagesordnung :
1) Geſchäftsbericht des Vorſtandes und Reviſionsbericht .

2) Genehmigung der Bilanz . ( Entlaſtung des Vorſtandes . )

3) Entlaſtung des Aufſichts rathes .
4) Verwendung des Reingewinnes .

5) Ergänzungswahl für ein ausgeſchiedenes Mitglied des

Aufſichtsrathes .
Unter Hinweis auf §8 17 und 1s der Statuten , erſuchen

wir diejenigen Actionäre , welche der Verſammlung beiwohnen

wollen , längſtens am Tage vor der Verſammlung die

Actien auf dem Bureau der Geſellſchaft vorzuzeigen und die

Stimmkarte in Empfang zu nehmen . 89272

Ludwigshafen a . Rh . , den 28. Oktober 1890 .

Aktienbrauerei Ludwigshafen am Rhein .
Der Vorſtand :

Felix Müller .

[ Commercial Union . ]
versicherungs - Gesellschaft in London .

Direction für das Feuerversicherungs - Geschäft im

deutschen Reich : Berlin . , Französische Str . Nr . 43 .

Grund- Capital
M. 50,000,000 .

Netto - Prämien - Einnahme 16,955,982 .
Bezahlte u. schwebende Schäden „ 95867,172 .

Spezial Reserve der Feuerbranche „ 15,451,470 .

5 Zum Abschluss von Feuerversicherungen aller Art und

azur Ertheilung jeder gewünschten Kuskunft empfiehlt sich

die Geferal - Agentur für Mannheim

L . Rosenplaenter , 0 3, 3.

Agenten Werden unter vortheilhaften Beding -

ungen angestellt . 82478

f 4
0

Ak Alt . ⸗Ge
55 *

S

KHöſtero
Frunkfurt . M. Maunhein. Heidelberg.

Einzug von Wechſeln zu billigſten feſten Sätzen .

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne

Creditgewährung .
Anunahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in

verſchloſſenem und zur Verwaltung in offenem Zuſtande .

Ausführung von Börſenaufträgen jeder Art an allen

Börſenplätzen .
Ausſtellung von Checks , Anweiſungen und Reiſegeldbriefen

an alle Handels⸗ und Verkeh splätze . 84505

Gebührenfreie Check⸗Rechnungen und Annahme von

Baareinlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen Zinsſätzen .

Pianino ' s, Flügel etjanino s, Flügel etc .

von Bechstein , Schwechten , Ibach , Schiedmaper , Biese , Blüthner ,

Günther & Söhne , Steinweg , Nagel , armonie , Mauthey ,
Steinthal , Smith ete , etc . 87088

neu u . gebraucht , Verkauf u . Vermiethung
bei :

A . Donecker , 0 2 , 9 .
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Aamneimer Riacchinenfabrſſ Fah Faee en
im Hauſe des Herrn Golb⸗Kammgarne arbeiter Lorenz .in Hoſen u ganzen Anzügen . Stein , Jahntechniter .

ohr & Federhaff, Mannheim
empflehlt: 86065b Gümlicher seetgnet werben bedentend Finſetzen künſtlicher Gebi e,Krahnen u. Hebe - lunter Fabrikpreis in plompiken, Zabneperatlioiſtez5

M 5 , 5 parterre ze, unter beſter Ausführung undvorrichtungen Ugverkau ſabgegeben . 88983 billigſter Berechnung . 85079jeder Art
8 Sprechſtunden an Sonn⸗ undfür Dampf . , Hand - und )

hydraulischen Betrieb .

*patent - Sicher - -
heits - Aufzüge

für Hand - , Dampf . und
hydraulischen Betrieb . ;

. . P . 30391 )
Speise - Aufzüige , Keller - und

Bier - Aufzüge , Laufkrahnen ,
Mörtel - Aufzüge ,

2 Waagen
jeder Art und Tragkraft .

Fuhrwerks - und Waggon⸗ -
waagen , Viehwaagen , Maga - -
zins - Deoimal - , Centesimal -

und Laufgewichtswaagen
mit selbstthätigem Apparat

Werktagen von —12 u. —5 Uhr
wegen Aufgabe des 5

— —

— —
Geſchüft ? M ar

um jeden annehm⸗ 9 wirklich Me vel 2

buten Preis. gut und billigf a ben , e ,
kaufen will 85489 Arbeit ſtets porräthig , über

200 Bettſtellen
120 Chiffoniere u. Schränkebesuche
1 80 Klchenſchränte

L 8
2

f 40 Haſchtemm 190 aſchkommoden mit u.
2 .

teint a
8 alne Marmorplatten

160

80
oval u. Quadrat .

1

2

I40 Sophas und DivansGroße Poſten prima 2000 Seihle
0 200 Spiegel

einen 100 Matratzen .
81 915

5 7 55
pahl in : Büffets , Sekretäre

M. 11 5 19 Meler⸗ Verikovs ,

en
EAee

aum Aufdrucken des Gewichts - H ermann Berg er , 14 eresultate aut Niegekarten . J C 1 , 3 griteſrafe O 1 , 3 Fruchtmarkt
faeee eeempfiehlt gut ſortirtes 2 ller Sorte

„ Leibſtühle, Roßhaar⸗—
5 * D 4 , Y . oft⸗ Ses Ea brah⸗5

FFDNCUöokklebetedge Crefelder u . engl . Eidergarne , Gebild⸗Ciſchtücher , beelazen, Lifdderewe ere⸗
5 decken, Läuferſtoffe , Bettfedern ,

Sohmiede - Stick⸗ und Häckelwollen , Servietten Deckbetten,
kude, Kiſſen ,Wollene Strumpflängen , Feill, Sſe oibgar ,

und Handtücher Feteee iten 816
coloſſal billig . 5 in 8 gr.

7 ur H5 ,E neb. d. AenbanLeriige Setten. Friedrich ötter ,
Einen Poſten extra prima Möbel⸗, Betten⸗ und

SBettzeug Suickeb Gecel

und Damaſt , 50, 60, 70 und
90 Pfg . per Meter .

Rothe Bettcoltern
24 M. . — und M. 10 . — 5

Brillen und Zwicker für
jede5

muer 4 Kopf orm. Gewiſſep⸗
Betttücher hafte u. ſachverſtändige Auswahl

der Gläſer . 81918
ohne Naht à M. . 50, M. —5

Bergmann & Mahland ,
M. 900 Optiker u. M iker,ver Stückk . . Wlanzern 2

2
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L. Steinthal, Ee

Socken , Kinder⸗ u . Damenſtrümpfe ,
Tücher , Echarpes , Kaputzen ,

Kleidchen u . Jäckchen ,
Herren⸗ u . Damen⸗Weſten ,

Handschuhe ,
Normal - u . BReform - Unterkleider ,

5 Münchner , vorgezeichnete n . ferlige :

8

Strickwollen ,

Junker & Ruh - Ofen
Termanantbrenner mit Nicn- Fenstern und
„ „ Nürmo- Grculatien ,
auf ' s Feinste regulirbar ,
ein ganz vorzügliches Fabrikat ,in verschzedenem Grôssen , Formen und

Ausstattungen bei

Junker & Ruh ,
Eiseagiesserel in Karlsrube , Baden .

Grosse Kohlenersparniss . Etnfache
und sichere Regultrung. Sichtbares und
desshaib mübelos übe

Tischläufer ,
Veberhandtücher , Decken

ete . 885139

Aufertigung von Strümpfen und Jocken
nach Garnwahl .

EAEEEEEHAEHEHEHMEAE
5 1 5

Ansgerer
mögltch . Starxe Wasservor -

dunstung , daher feuchte und gesundeZimmerluft . Grösste Reiniichkeit , weilder Verschiuss ein äussert dickter lest
und das Aschenrüttein bei verschlos
senen Thüren genchient . 8 Gymnastiscn.orthopädischesW 9 75

5 — — elt ane men 725ber 30,000 Stück im Gebraueh . und D 4 9 15 ehn 0 — —eugnisse gratis und france . 2 55 2 1
0

9
1

den nee

modlico - mechanisches Institut ode SnneeAleinverkauf : Walther Schröder, Naunhein,

W Cretonne und 55M 2 , 1 . G b em en tu
Zerſſn . , Lelpzſgerstr .

2 1U rie
7 15

M7, 23 . Maunheim. M 7, 23 . [ Fertige paſſeſen auc e e
Vettbezüge Kopf . eenee den deee
bezüge, Küch en⸗ eeeee

und Zimmer⸗ Karl Seiler , Buchhlt , bei ev.

ctur , A 2, 4.Landtücher —
ed er gewünſchten

6000 Mark a. 2. Hypoth .Qualität ſtets auf Lager .
ute amwele anSümmtliche Ausſtat⸗ ue — d in Verk

tungs⸗Artikel werden aufSchlittſchuhe en da 80517
Wunſch fertig genäht und L. Herzmann , E 2 , 12 .

gezeichnet geliefert . liglin⸗
2

5 an , ant5dict
Frieſen⸗MützenGrosse Belten 12 M.

fitr Mädchen u. Knaben
( Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen )

empfiehlt in großer Auswahl

Die Heilgymnaſtik hat ſich vorzüglich bewährt bei :
1) Muskel⸗ und Gelenkleiden in

3 5 von Ueber⸗
anſtrengung , längerem Nichtgebrauch nach Verletz⸗
ungen , Rheumatismus ( Hexenſchuß , Iſchias ) u. ſ. . , den
verſchiedenen Formen von Muskel hene und Krämpfen

„ Schreibekrampf ) und vor allem bei fehlerhaften Körper⸗
haltungen und Rückgratsverkrümmungen . 2) S laf⸗
e Nerpoſität , Neuraſthenie , Hyſterie , Neuralgien ,Chorea ( Veitstanz ) . 3) Emphyſem , chroniſche Bronchitis ,Aſthma . 4) Bei Herzſchwäche , alsbend 1 fet⸗tiger Degeneration des

ſandig⸗ els , ſowie bei Hypertio⸗
phie deſſelben kann voll tändige Hetlung erzielt werden .Bei den Klappenfehlern wird faſt immer Verſchwindenund Beſſerung der läſtigen und beunruhigenden Stauungs⸗

ſymptome erreicht und die Compenſation geſichert . 5) Chro⸗ 8niſchen Magen⸗ u. Darmkatarrh , Magenerweiterun „Stuhl⸗berſtopfung , Hämorrhoidalleiden , Eireulationsſtörungender Leber . 9) Bleichſucht , Blutarmuth , allgemeine Fett⸗
ucht , Gicht , Diabetes . 87610

Täglich Uebungscurſe für Erwachſene , Knaben
ind Mädchen jeder Altersſtufe . 5

Das Juſtitut iſt Sonntags von 11 —12 Uuhr 0
ur allgemeinen Beſichtigung geöffnet .

Proſpekt gratis und franko .

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 84317

67 , 23. Mannheim 7, 2 .

Sr=

Großes Lager von 86842

Gasschläuchen
in nur vorzüglichen Qualitäten , empfehlen

Hill & Müller ,
P L2, 14 , gegenüber der Hauptpoſt .

Moritz Löwenthal, G 7, 5
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

1888er und 1889er importirter Havana
in neuer Auswahl , ſowie

Bremer und Hamburger Cigarren
jeder Preislage und Qualität . 87142

22

Sede eeeeeese
D . HHelffrien

Schwetzingerſtraße 16 , gegenüber der Luiſenſchule.
Reichhaltiges Lager in : 88922

Strümpfen , Socken , Unterhoſen , Unterröcken ,
Unterjackeu , Weſten , Tüchern , Hauben , Arbeits⸗

Hemden und Blouſen .

mit gereinigten neuen Federn
beg5 5 aßeg arinzenſtra ‚part .in allen Farben zu den bil⸗

Biete ne gratis 29 franco .

Nichard Dib pel, iele Anerkennungsſchreiben .
ichar ippel ,

5 1, 2 . P 12 . Zithern
— . — pvorzügl . Qual . , empfehle in allen

Preislagen ſchon von 15 M. an
B 5, 2. Billige B 8, 2. bis 100 M. und höher .7 22 Heinr . Leiſter , Zitherlehrer ,Herren⸗ ihhüte 2 5 , 1z 2. St . 88502

50 f . ſind Pf . 5 1 1171 eeeeeeeeeeeeeeeeeee
ſind in großer Auswa l

bei dem nterzeichneken zu kaufen .
Es wird fortwührend dum

An Sonntagen den ganzen Tag . Waſchen und BügelnGg. Anſtett . 88876

Reelle Bedlennng . Billige Preise . 2Phönix - Pomade
eeeeeeeeeeeeee e eeee

— — — — — — —Beförderung eines vollen und 0 Mrabdenkmäler Nleyupfiehlt ſich im Legen vonstarken Haar - u. Bartwuchses .
Erfolg , sowie Unschädſichk . garant . 3

Vor werthl . Nachahm . w. gewarntF
Preis pro Büchse 1 u. 2 M.

Parguetböden unter Garantie , Pariſer Gummiartikel ,8 8
ſowie alle vorkommenden Gummi⸗in Marmor , Syenit u. Sandſtein , 55 Aden waaren liefert preiswerth undB d 880 ratio nen 5 diseret C. Freßler . 89151

Pantoffel , Tuch mit Pelz ge⸗ Gummifabrik , Berlin 0, 25 .*J 1 5
3 füttert , empfehle 87090] Catalog gratis unter Couvert .8 80 8

urf.-gurg. 81596 fär einder Paar Mk. 1 — dervenkranken
Med. ⸗chem. ⸗Tabor . K Parf .

. J . Jürgens . 2 „ Mädchen 55 0 —
—5 nach 1 . Er⸗Zu gaben in Maunheim bei; F . J . Hartmeyer Nachfl . T 6 . 2 . Bildhauer . T 6 . 2 .

„
Männer 3

en cſc mE 3 , 13 , Jacob Koſt Ww . , E 5 , 1 und F . X. Werk ,
e e e 75 . 80 0ſowie alle

einehe n gffe und franko . Arthur Hilfaſpski ,Iſidor Heinsheimer , G 2, 17.

0 5,14 . In Ludwigshafen bei : Jean Geiß , Friſeur . 84ug

Zaborze . ⸗S. 8861

———
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Spezial⸗Geſchäft
für

Bettausſtattungen.
unhee

bhas

qun

eeeeee

eee

eeen

und

Auswahlſendungen

mit

Preisverzeichniß

Muſter⸗

Kaullans Teppich⸗Lager Kaulhaus
En gros . A . CIOLINA . En detan .

Reichſte Auswahl und billigſte Preiſe
in

abgepassten Teppichen

Tournay , Pelüche , Brüſſel , Tapeſtry , Rheiniſch , Wollenen
und Holländer Teppichen ;

in Smyrna - Teppichen
von der weltberühmten Gever ' s & Schmiedt ' ſchen Teppich⸗Fabrik .

Großartige Deſſins⸗Auswahl in allen Größen . Anfertigung in allen Größen.
— als :Läuferstoffen ag

Manilla , Cocos , Cords , Tapeſtry , Pelüche , Tournay ,
Smyrna , Wollene und Holländer .

Bei Bebarf halte ich mich beſtens empfohlen und ſichere reellſte Bedienung zu.

86071 Hochachtend

A . CIOLINA .

Bei Neueiurichtungen , Ausſtattungen : En - gros - Preise .

* als :

Tounrnay , Pelüche , Axminſter , Tapeſtry , Rheiniſchen und Holländer
in allen möglichen Größen ;

2 in z . Rollenwaaren as :

E

ier

un

*
0

2 Livr

Jagd⸗ und Stall⸗ Muſter , Preis⸗

Gebrüder Labandter , Maunheim , PI , I, Planken,
n Saez

D.

nugvtg-vasde)

asInpzaaaaeigR

neben der Möbelfabrik von Jac . J. Reis u. der Wirthſchaft zur „ Margareth “ .

empflehlt

zum Herbſt⸗ und Winter⸗Einkaufe :
—

zu Herren⸗ und Knaben⸗An⸗
Tuch Buxkin

zügen, ſowie zu Regenmänteln

geeignet , in großer Auswahl .

Damen - Kleiderstoffe
Lama zu Kleidern und Hemden in guter Qualität .

Oxford , glatt , earrirt , geſtreift und geblumt , zu Hemden ,
kleidern , von den billigſten bis feinſten Qualitäten .

2 wie Bettzeug , Barchend ,Aussteuer - Artikel , annt 70lh und weiß

Crettonne , Handtücher , Tiſchtücher und Servietten führe nur in aner⸗

kaunt beſter Waare und größter Auswahl .

Auch in den übrigen Artikeln der Manufacturwaaren⸗Brauche bietet mein Lager

die größte Auswahl am hieſigen Platze und ſieht bei ſtreng reeller Bedienung einem ge⸗

neigten Zuſpruche entgegen , hochachtend

G 2 , 21 Salomon Hirsch II . G 2 , 21

das Neueſte
der Saiſon .

Jacken und Haus⸗

Kirchenſtraße . 88972

82 ,2. Salomon Hirsch I. 82 . 2l .
Bei Gasglühlicht
bei einem Schnittbrenner gewöhnl . Größe 55 1200 5 5 5

cen für die Bienerschaft
Reitbeinkleider , sz87s

Anzüge edurante franſo Gummi⸗Regenmäntel .

Die Fabrik - Niederlage
5

von

F 2 , J . Gantner , Murktfraße F 2 ,
empftehlt

Große Auswahl in Wollwaaren . 5

Strümpfen , Socken , Hemden , Unterkleider für Herren und Damen .

Stoff Handſchuhe in allen Preislagen . 3

Tücher , Chales , Fichus , Capotes ete .

Kinder - Kleidchen , Röckchen , Käppchen .
Geſtrickte Unterröcke , Hand⸗ und Maſchinen⸗Arbeit .

Striek - Wolle in allen Farben und Qualitäten .
Strickerei nach Maaß .

Trieot - Taillen .
Herren⸗Weſten .

Corsetten , Corsett - Schoner .

Alle Mercerie⸗Artikel wie Knöpfe , Borden , Litzen, Wollen und

Seiden⸗Band .

Näh - und Stick - Sseide und Wollen in allen Farben .

Neuheiten in Rüſchen und Einreiher .
Herren - und Damen - Hemden .

Kragen - und Manschetten .

Gummi - Wäsche .

Nur gute Qualitäten .

Detailverkauf zu Fabrikpreisen .

2. 1. J . Gantner , Markiſtraße ! 2, 1.

88448

Patent Dr . Carl Auer von Welsbach .
Schönſte und billigſteBeleuchtung.

Ruhiges , mildes Licht . Kein Flackern . Keine Hitze .
dabei

50 % Gaserſparniß .
koſten 1000 Stunden Brennzeit hier ca. M. 28—30.

Kein Ruß und Rauch ,

bei „ guten Argandbrenner 75 5 5 55

Jedermann kann ſich hievon durch einen in meinem Verkaufslokal aufge⸗

ſtellten Experimentir⸗Gasmeſſer überzeugen .

Ich erlaube mir zur Beſichtigung dieſes Beleuchtungsſyſtems höfl . einzuladen .

Hochachtungsvoll 86600

Wilh . Printz
B 1 , 2 , Breiteſtraße .

dann ein feſtes Dach . Große

Gartenlokale , Militärbaracken ,

HA

Vollſtändiger Ausverkauf1 , 9 .

Wegen anderweitiger Unternehmung ſetze mein

geſammtes Haushaltungs⸗ & Küthenwaarenlager
dem Verkanfe aus , beſonders mache Wirthe und Reſtaurateure darauf auf⸗

merkſam , daß ich eine große Parthie emaillirte große Fleiſchtöpfe
unterm Fabrikpreiſe abgebe .

Glichzeitig iſt der Laden per 1. Januar 1891 zu vermiethen oder das

ganze Waarenlager en bloe unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen .
Mein Lager beſteht in

allen Sorten emaillirten Geſchirrenn . . v.

Holz⸗ und Kohlenkaſten, Waſer⸗ und Kohleneimern ,

Ifenſchirnen 1. Schirmſtändern , Kolenfüllern u. Kohlenlöfeln,
Küchenlanpen und Sturmlaternen, Petroleumkohherben,

Holzwaaren aller Art, Beſteken , Vogelkifgen, Bägeleiſenfählen ,
Kinderſpielwaaren u. Kinderbadewaunen , Spirituserpreßkocher ssu

Vaſchgeſtelen und Wandwaſchgefüßen,
ſowie vielen anderen Haus haltungs⸗ und Küchenartikeln .

F 9 Adolf Casewitz %h9
Marktſtraße .

Julius Eglinger 8 Co . ,J gling
6 2 .

Ernſt Daugmann , N 3 , 12 .

Heinrich Ehret , 8

C. Haſenfuß , J 7 , 10 .
M. Heidenreich , H 2 , 1.

Jul . Hammer , M 2 , 12 .

J . H. Kern , C2 , 10 % u. 11 .

A. Menges , N 3 , 15 .

Joh . Schreiber , I 1, 6 u. 7.

Gebr . Koch , F 5 , 10 , H 2 , 6

E
Walther , K 2 , 17 .

EI

Vollſtändiger Erſatz für Holzcement, Zink
und ſonſtige harte Dachung bietet

Karstadt ' s Dach - & Wandbekleidungsstoff
total waſſerdicht und wetterfeſt , flammſicher .

Der Stoff verhärtet dürch den Einfluß der Atmoſphäre cementartig , bildet alſo

8 2 e bei ſehr geringer Schwere . Leichte Dach⸗
conſtruction möglich . Bei propiſoriſchen Bauten keine Holzverſchglung erforderlich , Be⸗

fonders geeignet für Pavillons , Feſthallen , Bahnhöfe , Lagerhäuſer ,

9
andbekleidung für Eiskeller , Igzarethe u. ſ. w.

Prosſe
Auszeichnung auf der Gewerbe⸗ und Induſtrieausſtellung Hämburg u. ſ w.

roſpekte und Muſter gratis und franco durch 82189
Lehnkering & Co. , Mannheim ,

Alleinverkäufer für Württemberg , Baden und Pfalz .

iſt in ſtets friſcher Waare zu haben bei :

H. Thomae , D 8 , Ia . Ferd . Schotterer , E 5 , 12 .

. ] Jak . Uhl , M 2, 9 . Hermannsdörfer , J 5 , 3 .

Carl Burger , 2ZE 1, 18 , Franz Seiler , K 1. Sa .

Neckargärten . Jof . Schneider , G 3 , 16 .

G . Volz , N 4 , 22 . Gg. Dietz , G 2 , 8.

Pfefferkorn , P 3 , J . J . M. Back 8 Co . , F 2 , 2 .

Ph . Gund , D 2 , 9. Jac . Lichtenthäler , B 5 , 10 .

G. M. Habermaier ,M 5 , 12 . David Wagner , K 3 , 11d

Carl Müller , R 3 , 10 und Aug . Scherer , L. 14 , 1.

Filiale Lindenhof . F. Heß , 2 , 13

C. Struve , G 8 , 5 . G. M.

Adolf Leo , E 1, 6 . B . Tranſier , E 2, 3.

W. Horn , D 5 , 14 . Gebr . Müller , ＋ 6 , 2½ .

Johann Menold , Mühlau . Gebr . Zipperer 06 , à u. 4

Louis Lochert , R 1, 1. G. M. Koehler in Weinheim .
Jofef Pfeiffer , E 5 , 1 u. 2 . C. L. Stenz in Ladenburg .
Wilhelm Kern , A 3, 5 . Sigd Wolfgang in Hocken⸗

eyrg Hochſchwender , R1,7 heim .

Ziegler & H iaf , Traitteurſtr . 11a .

SEbͤbendſelbſt kön en Gefäße zum Füllen mit

Kokosnußbutter abgegeben werden .

MHan verlange Gebrauchsvorschriftennn ? ? n

4 , 4 .

Filiale : Nener Stadttheil ,
Alpenhorn und Filiale
Schwetzingerſtraße 18a .

u. H 8 , 19 , ferner R4, 20
J . Koch ' s Nachf . ſowie
Z0 2 , 14b neuer Stadt⸗

theil , H. Lehmaun .
85084



SGeneraꝛ⸗Anzetger

Prämiirt

Mien und Odessa 890 .

2 5 4

Sruſherzoglich gadiſchr gay⸗riſcherKöniglich
Hof⸗Photograpz . 1 Hof⸗Nhofagraph.

Spesialität: Inhaber Allerhöchster Aus - Specialität :
„Aristotypie . “ zeichnungen. „ Platinotypie . “

Bestellungen auf Weihnachten
in größeren Arbeiten bitte man ſchon jetzt aufgeben zu wollen . Alle Arbeiten unter Garantie

der künſtleriſchſten Behandlung und feinſter zweckentſprechender Ausſtattung . 89172

altbarſte Arbeit. ( Permanente Ausstellung Motel Pfälzer Hof u . . ) Cipile Preiſe.

Einziges Special⸗Geſchäft am hieſigen Platze .
F 1 No. 2 . Breitestrasse F 1 No. 2 .

Von meiner Einkaufsreiſe zurück , zeige hierdurch den Empfang ſämmtlicher Nen⸗
Jheiten in : 85524

Knaben - Anzügen , Mädchen - Mänteln ,
Knaben - Leberziehern , Mädchen - Mätzen ,
Knaben - Mützen , Mädchen - Taillen ,
Mädchen - Kleidechen , Damen - Taillen ,
Mädcechen - Jäckchen , Damen - Blousen

an . — Größtes Lager von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten Genres .

LudwigstuhlzzeBreiteſtraße . Breiteſtraße .
DIch bitte auf meine Schaufenſter⸗Ausſtellungen zu achten .

Schuhfettſ
Marke Büffelhaut

55 ſich das
— tt

fabedeh de 1 , O Breiteſtraße S 1 ,eug waſſerdicht , dauerhaft , weieen 10 h
empfieh t : 8896und tiefſchwarz , verhindert das

1 5
en - und Kinder-Normal- -äsche.

Einſchrumpſen des naß gewor⸗

Raen 81 8 5 5 1 175ichen irkungen Gurehaltiger 2 2chſe und ermbglich tägli 68 Herrenjacken 60 , 80 Pfg . , M. 1
Glanzwichſen der Stiefel ſelbſt bis M. 3,50 7
een dee en

Damenjacken80, 90 Pfg . bis .3

Kinderfacken 80 Pf M. 1,25 , 1,30 .
Herrenhoſen 98 Pfg . , M. 1,10

bis M. 3,50 .

Mehrausgabe für dieſes Erhalt⸗
ungsmittel gegenüber billigeren

Frauenhoſen in Winter⸗Flanell
M . 1,10 bis 3, —.

Präparaten zahlt ſich durch Er⸗
ſparniß am Lederzeug zehnfach
wieder . Das Schmieren des Le⸗

Kinderanzüge Stück 50 , 65 Pfg .
bis M. 3, . —.

Arbeitshemden , eigenes Fabrikat ,

ders mit Schweinefett , Schmeer
u. dgl . iſt nicht räthlich , da dieſe

beſte Arbeit , beſte Stoffe , Stück
M. 1, — bis 2,80 .

Fette ſelbſt dem Verderben aus⸗
eſetzt 95 und das Leder be⸗
anntlich hart und brüchig machen .

Auch die meiſten im Handel vor⸗
kommenden ſog . Vaſelinfette ver⸗

Sorsets .
Rohr⸗Uhrfeder und ächt Fiſchbein , per

Stück von M. . — bis 6, —.
Oberhemden , Chemiſettes , Kragen

und Manſch etten .

dienen die Bezeichnung „Leder⸗
konſervirmittel “ nicht und iſt das
Schuhfett „ Marke Büffelhaut “
mit jenen Fetten nicht zu ver⸗
wechſeln . Für Fuhrgeſchirre ,
Chaiſenverdecke und als Huffett
wird dieſes Fett ebenfalls mit
Vortheil verwendet .

Das ächte „Schuhfett Marke
Büffelhaut “ wird nicht offen ,
ſondern nur in Blechbüchſen , deren

Neock 85 Pfg. an, StrümpfSocken von g. an , rümpfe von

1 . 6c 39 Pfg . an .Büffelhaut N„ B ff 6 55

bedruckt find , verkauft . Hierauf Strümpfe .
iſt wegen der vielen minder⸗ Reinwollene Kinderſtrümpfe von 55 Pfg . an .

n woht
in

88580 1 u. 9 5 1255 99Büchſen à 20 und 40 Pfg ſind Wollene Schlafdecken M. 4,25 , 5,70 , 6,50 bis M. 20, —.

benden Hendlchegenwe haben. Dieherbetttücher per Stück M. 1,55, 1,95 , . 50 bis N . 3, . —.gendez
oMannheim beii Läuferſtoffe per Stück 25 , 49 , 65 Pig . bis M. 1,35 .

80 e Neckarſtr 5 1, 6.
g, Dietz am Markt , 2, 8. P . G 11Guttmann ,
Fußer , „ 5 .

5 955 Saberazer , . früher Inhaber der Firma S . GROsSS , jetzt
Hammer . 1
ebr . Kaufmann , G 3, 1. „ 4

Wilh . Kreßmann ,1 2,17/18. S 1 . D Br eiteſtraße —. — 1 . D .
CEhr . Kühner , G 8, 20.

zarl Ferd. Leiſt , „ 14 . 2 0

8 Lichtenthäler , B 5, 10 . Die Pfaf⸗Nähmaſchinenouis Lochert , R 1, 1.
Herm . Metzger , L 4, 7.

eichnen ſich durch einfache Handhabung , prachtvollen Stich ,

Aa Pfeiffer , E 5, l . leichten und geräuſchloſen Gang gan Neenbess aus.ug . Scherer , L I4 . 1.
Sämmtliche reibende Theile ſind aus beſtem Stahl

Heinr . Thomae , D 8, la .
geſchmiedet , nicht gegoſſen . 84499

J0 eee Allein⸗Verkauf bei

ade bberes 0 5 5 .
Martin Decker . Mannheim, 4 3. 4

— 9 — —
vis - - vis dem Theater⸗Eingang .

Nühmaschinen - Lager aller Systeme .
Eigene Reparaturwerkſtätte .

Zahlungs - Erleienterung — Bei Baarzahlung 10 % Rabatt .

Kligren⸗Anterricht
wird gegen mäß . Honorar ertheilt
82 L6 , 8 .

D 3 , 11½¼

J . Coper . ,

tücher , ſowie hundert andere Artikel .
s verſäume Niemand dieſe noch nie !

dageweſene günſtige Gelegenheit, für wenig !
Geld gute Waaren preiswerth einzukaufen .
SGünſtigſte Gelegenheit für

Wiederverkäufer . 5

03 , 11% an ben Plauken I , l%
Ferdinand Aberle , Auctionator .

Maunheim, 25 Novemder.

H. D0 3, fl

Samſtag, den 1. November

ohlus
der großen

Verſteigerung .
Im Laden des Herrn

D 3 , 11½
wird Reſt der übernommenen Waaren zu jedem
Gebote zugeſchlagen .

Zur Verſteigerung kommen :

Vorhänge , Bettvorlagen , Teppiche ,
Läuferſtoffe , Normalhemden und
·Hoſen , Herren⸗ , Damen⸗ , und ;

Kinderwäſche , Strümpfe , Socken ,
Hemdentuche , Kölſch , Schürzen⸗
zeuge , Servietten , Tiſchtücher, Hand⸗

Jals :

Tag

N

Preiſen .

E 2 ,

hemden

Unterröcke

egligé - lacken
Nachthemden

Beinkleider

Strümpfe
Tricot - Taillen

Schürzen

Capotten
Handschuhe

Schulterkragen
Muffs

Taschentücher
Corset - Schoner

myfehlen in bekannt größter Auswahl zu billigſten

Specialität : Jeniſche und franzöſ Corſets ,
Kindertorſets und Geradehalter .

Anfertigung nach Maass .

Gebrüder Lindenheim
E 2 . 17 .17 Planken

EIAAHNGAAHANE
5

1

ERRS
von einfachſter bis reichſter Ausführung ,

Lager in fertigen Röbeln in jeder
E Muſterzimmer ſtets Lorräthig
181 Langjährige Garantie .

SbN
WMübelſchreinerei 2

N. Baumann ,
G 7 , 2b .

Uebernahme complet⸗
ter Wohnungs⸗Ein⸗
richtungen nach den

neueſten Entwürfen ,

7 , 2b .

K 0

reislage .
in meinem Geſchäfte u. Lager AEIEIEIAB

Billigſte Preiſe .

SAEAHAEBDHAENHAHNHRHHRE

Söpeue Seen
Menn großtes Lager in Schleifſteine prima Qualitäten

in allen Größen , ſowie Rutſcher für Schreiner ꝛc. bringe in
empfehlende Erinnerung .

Heinrich Schwarz ,

Friedrichsfelder
VBaumaterialien⸗Geſchäft ,

ſtraße nächſt dem § anptperſonenbahnhof .
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